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Melanie Nägeli, wissenschaftliche Mitarbeiterin Fischerei

Der Hitzesommer 2022
im Kanton Zürich
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Der Hitzesommer 2022
 Bereits im Mai einzelne Abfischungen
 Ab dem 18. Juli trockenfallen diverser Gewässer 

im Oberland
 bis zu 10 Abfischungen pro Tag

 Ab dem 7. August Fischsterben in Thur (1.5 t, ca. 
80% Barben)

 Ab dem 14. August beruhigte sich die Lage 
wieder
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Kurzfristige Massnahmen

 Infoschreiben an Fischereirevierpächter/innen und 
Gemeinden
warten mit Gewässerunterhalt
freiwilliges Fangmoratorium
Kontrolle der Gewässer / Mithelfen bei 
Abfischungen
Aufhängen von 

Plakaten
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Kurzfristige Massnahmen

 Notabfischungen  Interessensabwägung
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Kurzfristige Massnahmen

 Stopp von Wasserbauarbeiten
Beobachtung der Glatt

 Stopp von Wasserentnahmen in Thur
Klausel in neuen Verfügungen
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Kaltwasserzone Chuetränke

 Permanente Vertiefung bei Grundwasseraufstoss
im Winter 2022 erstellt

 Absperrung während Trockenheit
 Temperaturunterschied bis zu 4 Grad
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Fazit 2022
 Ca. 100 Abfischungen
 Keine Baustopps nötig
 Plakate wurden aufgehängt
 Absperrung Chuetränke gut angenommen
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Notfallkonzept
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Notfallkonzept
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Lebensraumaufwertungen
 Beschattung von Fliessgewässern
 Schaffung von Kleinstrukturen, z.B. Totholzinseln
 VZG und Strukturaufwertungen AWEL GU

 Erstellung, Schutz und Erhalt von Kaltwasserzonen
 Besatzverzicht in regelmässig austrocknenden 

Fliessgewässern
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Mündungsbereiche
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Schützenswerte Kolke und 
Grundwasseraufstösse
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Ablauf Fischsterben
 Klärung der Zuständigkeiten
 wo Kanton, wo Gemeinde

Massenfischsterben in grossen Fliessgewässern
 Standort der Boote
 Zeitlicher Ablauf
 Kontaktpersonen
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Trockenheitskarte
 Einstufung von Gewässer in «regelmässig», 

«gelegentlich» und «selten» trockenfallend
 Öffentlicher GIS Layer ab Sommer 2023
 Basis für Notabfischungen und Stellungnahmen
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Empfehlung 
 Notfallkonzept erstellen
 Ereignisanalyse, Wissenstransfer
 Triage bei Abfischungen
 Zusammenarbeit mit anderen Ämtern stärken
 Wo möglich langfristige Kaltwasserrefugien 

erstellen
 Beschattung in Stellungnahmen mitaufnehmen
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Herzlichen Dank für 
die Aufmerksamkeit


